
 Ansicht Bernauer Straße

Wohnzimmer Wohnung

BESCHREIBUNG

Der Wohnblock an der Bernauer Straße 42 - 44 gliedert sich in drei Häu-
ser mit insgesamt 67 Eigentumswohnungen zwischen 41 m2 und 178 m2.

Der Verlauf der ehemaligen Berliner Mauer wird durch die Fassade zur 
Bernauer Straße hin aufgenommen, die südliche Fassade ist großfl ä-
chig verglast und wird vom Postenweg begrenzt. Die Hofsituation und 
der ruhige Postenweg schaff en einen privaten Charakter im rückwärti-
gen Bereich des Gebäudes.
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Dachterrasse Wohnung

Foyer Treppenhaus Nr. 42

Dachausstieg Wohnung
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LEISTUNGSSPEKTRUM

Der Rohbau ist massiv in Stahlbeton herge-
stellt, dieser ist gedämmt und mit Mauerwerk 
verblendet. Das gesamte Gebäude, sowie die 
beiden Höfe sind unterkellert. Hier befi nden 
sich 34 Pkw-Stellplätze sowie Kellerabteile, 
Abfallbehälter und Fahrradstellplätze. Zugäng-
lich ist die Tiefgarage über die drei Treppen-
häuser und einen Pkw-Aufzug.

Die Decke ist am südlichen Hof partiell intensiv 
begrünt. Die Südfassade bietet weiterhin auf 
der gesamten Fläche eine raumhohe Vergla-
sung und lässt so sehr viel Licht in die Räume. 
Im 6. OG sind die Wohnungen mit Dachterras-
sen ausgestattet, welche sich zwischen der 
Flurbereich Wohnung extensiven Begrünung 
so verteilen, dass private Bereiche entstehen. 
Erschlossen sind sie durch Einholm-Treppen 
aus den Wohnungen und großzügigen Glas-
Schiebedachausstiegen.

Im gesamten Komplex ist Barrierefreiheit ge-
geben, alle drei Treppenhäuser sind mit einem 
Aufzug ausgestattet. Die Wärmeversorgung 
des gesamten Gebäudes erfolgt sehr energie-
effi  zient über ein mit Gas betriebenes Block-
heizkraftwerk im Untergeschoss.


